
© Stiftung Hamburger Gedenkstätten und Lernorte 
zur Erinnerung an die Opfer der NS-Verbrechen

Kennenlern-Bingo

–––––––––––––––

nach einer*m 
Verwandten benannt ist.

–––––––––––––––

etwas von einem 
Familienmitglied 

Hergestelltes trägt.

–––––––––––––––

mindestens eine ihrer Ur-
großmütter / einen ihrer 
Urgroßväter noch selbst 

kennengelernt hat.

–––––––––––––––

die eigene Familienge-
schichte in den Jahren 
1933-1945 gut kennt.

–––––––––––––––

eine andere Sprache 
als Deutsch zu Hause 

spricht.

–––––––––––––––

gerne in einem anderen 
Land leben würde.

–––––––––––––––

gerne in 
Deutschland lebt.

–––––––––––––––

mit dem Gedenken an 
die NS-Verbrechen 

zufrieden ist.

–––––––––––––––

sich ehrenamtlich 
engagiert.

–––––––––––––––

ein Vorbild in der 
eigenen Familie hat.

–––––––––––––––

anderen gerne 
und oft hilft.

–––––––––––––––

Ideen für ein besseres 
Zusammenleben hat.

–––––––––––––––

mit Freund*innen über 
ihre Familiengeschichte 

spricht.

–––––––––––––––

neugierig auf Menschen 
mit anderen 

Erfahrungen ist.

–––––––––––––––

mit dem Gedenken an 
die NS-Verbrechen 

unzufrieden ist.

–––––––––––––––

gerne mehr über die 
eigene Familien-

geschichte wüsste.

Du brauchst: 
• diese Bingo-Karte
• einen Stift 
• eine feste Schreibunterlage (z.B. ein Klemmbrett)

Aufgabe: 
Finde Personen, zu denen die Beschreibungen passen. Notiere den Namen der Person.
Hast Du vier Kästchen in einer Reihe ausgefüllt – waagerecht, senkrecht oder diagonal –, rufst Du laut »Bingo!«

Finde eine Person, die ...


